
Wir sagen Danke!

am Freitag wurde bekannt, dass unsere Marktgemeinde zum 1. November 
die ersten zwanzig Asylbewerber in einer Privatunterkunft aufnehmen 
wird. Stockstadt wird für sie damit für die Zeit ihres Anerkennungsverfah-
rens und vielleicht darüber hinaus zur neuen Heimat.

Der Aufruf des Landratsamtes, Wohnraum zur Verfügung zu stellen, ist 
auch in Stockstadt auf ein positives Echo gestoßen. Unser aller Aufgabe 
wird es sein, diesen Menschen eine angstfreie und von Sympathie getra-
gene Zeit zu ermöglichen und ihnen zu helfen, sich in unserer Gemeinde 
zurechtzufinden. Wir sind aufgerufen, unseren Teil zu einer gelungenen 
Integration beizutragen. 
Wie in der Vergangenheit bei den Flüchtlingen und Vertriebenen nach 
dem Krieg oder bei der Gestaltung der deutschen Einheit haben wir be-
wiesen, dass wir dies leisten können. Lassen Sie uns da weitermachen, 
denn die Menschen, die alles aufgegeben haben, um bei uns Schutz und 
Zuflucht zu suchen, haben unsere Hilfe und Unterstützung verdient. 
Es ist unsere Verpflichtung, ihnen in ihrer Notsituation zu helfen. Wir 
sollten uns vergegenwärtigen, dass auch die Deutschen in ihrer Geschich-
te mit Kriegen, Flucht und dem Zwang, das Land verlassen zu müssen, 
immer wieder konfrontiert wurden.  

Stockstadt hat eine lebendige Vereinskultur und in Organisationen und 
Institutionen engagierte Bürgerinnen und Bürger. Über die offiziellen 
Mittel und Beiträge hinaus wird es auf weitere aktive und ehrenamtlich 
zu leistende Hilfestellungen ankommen. Wir sind überzeugt davon, dass 
die guten Erfahrungen, die andere Gemeinden im Landkreis machen, sich 
auch auf unsere Marktgemeinde übertragen lassen.

Sehen wir die auf unsere Gemeinde zukommenden Aufgaben als Heraus-
forderung und als Chance zugleich, Integration praktisch zu leben und als 
Bereicherung auch unserer Gesellschaft  zu begreifen.
Lassen Sie uns alle anpacken und vermitteln wir dieser ersten Gruppe von 
Flüchtlingen das ehrliche Gefühl, bei uns willkommen zu sein.

Liebe Stockstädterinnen und Stockstädter,

Ihr Ortsverein der SPD Stockstadt am Main

Stockstadt, den 17.9.2015
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